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Brandschutz war, ist und bleibt ein Invest, 
den wir dauerhaft im Blick und in der Pla-
nung haben. In der jährlich fortzuschrei-
benden Wirtschaftsplanung der Schule 
ist dieser Invest auch, soweit planbar, 
entsprechend berücksichtigt.

Die Brandschutzertüchtigung des Ernst-
Weißert-Hauses steht nun im Fokus. Dafür 
sind Mittel im Haushalt rückgestellt wor-
den, denn eine Brandschau und Hinweise 
von einer Beratungsfirma haben uns 
einige Punkte in das „to do Buch“ diktiert. 
Für diese Maßnahmen ist eine Baugeneh-
migung erforderlich, die ein genehmigtes 
Brandschutzkonzept erfordert. Diese 
Vorarbeiten haben wir in den letzten zwei 
Jahren umfassend mit den notwendigen 
Fachleuten erarbeitet, einen Bauantrag 
gestellt und die Baugenehmigung ist im 
Oktober 2023 mit entsprechenden, kon-
kreten Auflagen erteilt worden.

Seit diesem Zeitpunkt haben die Liegen-
schaftsverantwortlichen, mit Unterstüt-
zung von Herrn Tiarks, daran gearbeitet 
die Auflagen mit den dafür notwendigen 
Bauvorhaben zu planen.  Im Wesentlichen 
sind folgende Baumaßnahmen nötig, um 
der Baugenehmigung zu entsprechen und 
das Ernst-Weißert-Haus brandschutztech-
nisch zu ertüchtigen:

Ernst-Weißert-Haus 
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Allen Schüler*innen der 10. und 11. Klasse wünschen wir viel Freude und eine tolle 
Zeit in ihrem Praktikum. Während die "Großen" ihre sozialen Kompetenzen ausleben 
und ausbauen, schnuppern die 10.-Klässler*innen in Berufe ihrer Wahl. 

• Einbau einer Rauchschutztür T30-RS im 
1. Stock vor dem Treppenabgang. Dafür 
wird ein entsprechender Vorraum ge-
schaffen, um einen adäquaten Zugang 
zur Treppe herzustellen.

• Erstellung eines zweiten Rettungsweges 
über den Speiseraum ins Freie. Dafür 
wird der Fußboden im hinteren Teil der 
Mensa aufgemacht und mit einer Treppe 
und einer Fluchttür auf den Bürgersteig 
versehen.

• Die mobilen „Schrankdurchbrüche“ von 
der 11. Klasse in die Mensa werden mit 
Gipskartonplatten in F 30 Qualität ge-
schlossen.

• Austausch von fünf vorhandenen Türen 
gegen T30-RS Türen

• Erstellung einer grundständigen Not- 
und Sicherheitsbeleuchtung für das 
gesamte Gebäude.

• Erweiterung der Brandwarnanlage für 
das gesamte Gebäude (Rauchmelder, 
Handfeuermelder, Sirenen etc.) inkl. 
Leitungsverlegung. 

Die Planungen für den Umbau, Einholen 
von Angeboten, inkl. Vergabegespräche, 
Bauverträge usw. erfolgen zurzeit. Es ist 
geplant die Umbaumaßnahmen schwer-
punktmäßig in den anstehenden Sommer-
ferien 2024 zu realisieren. Das Invest-
volumen wird sich nach dem jetzigen 
Planungsstand auf ca. 200.000 € belau-
fen. Die Mittel dafür stehen zur Verfügung. 
Mit erbaulichen Grüßen, 
Matthias Seufert 
für das Liegenschaftsteam

Der spontanen Einladung zu dem Vortrag 
von Herr Buermann waren am Donnerstag-
abend etliche Eltern gefolgt, so dass die 
aufgestellten Stühle nahezu alle belegt 
werden konnten. Und wer da war, weiß, 
es hat sich gelohnt. 

Herr Buermann ging in seinem zwei-
stündigen Vortrag gewohnt locker und 
unterhaltsam zunächst auf die Geschichte 
des nun 30-jährigen Internetzeitalters ein. 
Er zeigte die guten Gedanken bei dessen 
Entwicklung bzw. Entstehung auf und ging 
dann über zu der heute überall präsenten 
Kommerzialisierung des Internets. Dank 
BigData ist das Internet so individuell 
wie sein User, dabei ist Google einer der 
Vorreiter. Wer mit Google sucht, lebt in 
einer Blase, die auf sein Verhalten und 
seine Interessen zugeschnitten ist. Daher 
der Apell: Verwendet kein Google, es ist 
manipulativ, sondern www.quant.com 
oder www.duckduckgo.com. 

In seinem Vortrag kam Herr Buermann zu 
dem Schluss, dass das Internet an sich 
nicht zu verteufeln sei, es jedoch wie 
beim Autofahren eine Altersbegrenzung 
und einen Führerschein geben muss. Er 
empfiehlt die Nutzung so spät wie möglich 
aufzuschieben (mind. bis 12, wenn nicht 
sogar 14 Jahre). Denn Quängelei gibt es 
sowieso – hat das Kind erstmal einen 
Zugang, diskutiert es über die Zeiten und 
Inhalte. Übrigens: Sie stehen als Vertrags-
partner der Sim-Karte in der Verantwor-
tung für alles, was ihr Kind mit seinem 
Smartphone macht. Sprechen Sie dies bei 
Ihrem Kind an und erklären damit, dass 
Sie gerne sehen möchten, wo es sich im 
Netz aufhält. Machen Sie daraus ein Hap-
pening, bei dem Sie Ihr Interesse an Ihrem 
Spross zeigen, aber nicht urteilen.
Inge Bosse, Redaktion
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Termine

Elternabende

6. Mai
3. Klasse, Frau Wetzig, 19 Uhr

28. Mai
1. Klasse, Frau Hübner, 19 Uhr

Praktika
ab 15. April: Sozialpraktikum 11. Kl.
ab 15. April: Berufspraktikum 10. Kl.
ab 22. April: Forstpraktikum 8. Kl.

Zusatzferien
13. bis 17. Mai

Wir suchen
· Klassenlehrerstelle (m/w/d)
 1. bis 8. Klasse
· Lehrkraft (m/w/d), 1/2 Stelle
 Deutsch/Geschichte
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im heilpädagogischen Schulzweig (HPSZ) ab sofort eine

· Heilerziehungspfleger oder Erzieher (m/w/d)
E-Mail: michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

· Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
 als Gruppenleitung
· Pädagogische Fachkraft 
 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Lehrkraft (m/w/d) für die bestehende 1. Klasse 
im heilpädagogischen Schulzweig (Förderschule) 
ab sofort mit perspektivischer Übernahme 
der Klassenleitung gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Schminder, Herr Straker
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, Herr 
Flemming, Herr Schminder, Herr Spring, Herr Straker
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Christian Buschbeck, Dörte Dobiaschowski, 
Marc Orenz, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Dr. Maria Störrle, Merle Winterfeld (Lehrerinnen); 
Vero Wrede, Elisabeth Stanek, 
Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp- Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Wir suchen immer Beiträge aus dem Schulleben oder Unterricht, 
egal ob Ausflug, Epoche oder ein schöner Moment, der gerne ge-
teilt werden möchte. Wenn Sie gerne schreiben, von einer Aktion 
besonders beeindruckt sind oder einfach mal ein Lob loswerden 
möchten, schicken Sie Ihren Text (Redaktionsschluss immer
Montags 12.00 Uhr) an mittwochs@waldorfschule-bs.de. Denn:
Geteilte Freude ist doppelte Freude!


